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„Fünf sind geladen, zehn sind gekommen, 
gieß Wasser in die Suppe, heiß alle will-
kommen“ - so ähnlich erging es uns kürz-
lich mit einer Gruppe, die sich traf, um 
nach dem Gottesdienst gemeinsam zu 
kochen und zu essen - damit man mal 
nicht alleine zu Hause sitzt. Wir hatten 
genau geplant, doch dann kam es ganz 
anders. Einige, die angemeldet waren, 
kamen nicht, andere kamen dazu, obwohl 
sie gar nicht zur „Zielgruppe“ gehörten. 
Einige trafen sich schon rechtzeitig zur 
Vorbereitung, andere dachten, es reicht, 
zum Essen zu kommen, dabei sollte ei-
gentlich gemeinsam gekocht werden. Und 
schließlich merkten wir, dass wir eigent-
lich eine viel zu große Menge vorbereitet 
hatten. Also sprachen wir beim Kirchkaf-
fee die Einladung an alle aus, doch zum 
Essen zu bleiben. Und es wurde ein ge-
mütliches und fröhliches Mahl, an dessen 
Ende die Terminkalender gezückt wur-
den, um einen nächsten Termin zu verab-
reden. Wie gut, dass alles ganz anders 
wurde als geplant. „Sehet und schmecket, 
wie freundlich unser Gott ist.“ Ja, so war 
es: wir konnten Gottes Freundlichkeit 
schmecken. 

Vielleicht ist das so: man kann Gottes 
Freundlichkeit nicht erzwingen, es gibt 
kein Rezept für sie, aber man kann sie 
schmecken, manchmal ganz unerwartet.  

Viele überraschende Geschmackserleb-
nisse wünscht Ihnen Ihre 

Pastorin Frauke Löffler 

Sehet und schmecket, wie freundlich Gott ist! 

„Kommt, denn alles ist bereit. Sehet und 
schmecket, wie freundlich unser Gott ist.“ 
So wird zum Abendmahl eingeladen. Die 
Freundlichkeit Gottes schmecken - ist das 
möglich? Eigentlich ist das eine schöne 
Vorstellung: Gottes Freundlichkeit zergeht 
mir auf der Zunge, schmeckt nach Kraft 
und Trost, kräftig und mild zugleich. Im 
Abendmahl kann man es manchmal ah-
nen. Aber vielleicht auch bei anderen Ge-
legenheiten. 

Die Bibel ist voll von Geschichten, in de-
nen es ums Essen geht. Nicht immer ist 
es ein freundliches Mahl (man denke an 
Jakobs Linsengericht, mit dem er Esau 
betrügt). Aber oft spürt man den Ge-
schichten ab, dass man dort Gottes 
Freundlichkeit schmecken kann: zum Bei-
spiel bei Elia, der in der Wüste von einem 
Engel gespeist wird und Kraft findet für 
seinen weiteren Weg. Oder Zachäus, zu 
dem Jesus zum Essen kommt und ihn so 
schmecken lässt von der Vergebung. 

Und wenn ich versuche, mich zu erinnern, 
wann ich besondere Mahlzeiten bekom-
men habe, dann sind das oft Mahlzeiten, 
die nicht geplant oder anders geplant wa-
ren, die nicht perfekt organisiert waren, 
sondern manchmal sogar provisorisch: 
eine Einladung die Reste vom Vortag zu 
teilen, damit ich nicht alleine essen muss-
te. Eine lauwarme Tasse Kaffee auf einer 
Station im Krankenhaus, wo ich völlig 
erschöpft von einem schwierigen Besuch 
kam. Oder die Petersilienkartoffeln in 
Omas Küche, die fast vergessene Kind-
heitserinnerungen wieder lebendig mach-
ten. Sehet und schmecket, wie freundlich 
unser Gott ist. Lauter Kostproben von 
Gottes Freundlichkeit. 
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von Felix Mende. Beteiligte Gemeinden 
sind: St. Martini Lesum, die Auferste-
hungsgemeinde Lesum, die Gemeinde 
Friedehorst, die katholische Gemeinde 
Heilige Familie, St. Magni und St. Michael 
Grohn. 

Am 4. August findet um 10 Uhr im Stadt-
garten in Vegesack der Ökumenische 
Gottesdienst zum Festival Maritim unter 
dem Motto „Fair übers Meer“ statt. Die 
Predigt hält Seemannspastor Andreas 
Latz aus Bremerhaven. Musikalisch wird 
dieser Gottesdienst gestaltet vom Le-
summünder Gospelchor und dem Posau-
nenchor der Gemeinde Aumund-
reformiert.  

Gottesdienste im Freien 

Der Sommer kommt und die Freiluftsaison 
beginnt - nicht nur in Cafes oder 
Schwimmbädern, sondern auch in den 
Kirchengemeinden. In diesem Sommer 
(der hoffentlich genauso schön wird wie 
der letzte) laden wir herzlich ein zu ver-
schiedenen Gottesdiensten „open Air“. 

Am Pfingstsonntag (9. Juni) lädt die Ge-
meinde St. Magni um 10 Uhr ein zum 
Gottesdienst im Park am Löhnhorster 
Gemeindehaus. Und die Gemeinde St. 
Michael Grohn lädt um 11 Uhr zusammen 
mit den Gemeinden Lemwerder, Altene-
sch und Bardewisch ein zum Gottesdienst 
am Grohner Utkiek und zum anschließen-
den Picknick (s.S. 33). 

Am 16. Juni findet dann der ökumenische 
Gottesdienst in Knoops Park im Rahmen 
der Burglesumer Kulturtage statt. Los 
geht es um 10.15 Uhr. Im Mittelpunkt wird 
der 34. Psalm stehen, aus dem die Jah-
reslosung „Suchet den Frieden und jagt 
ihm nach“ stammt. Musikalisch wird der 
Gottesdienst gestaltet von Bläserinnen 
und Bläsern des Posaunenwerkes und 
von einem Projektchor unter der Leitung 

Pfingsten am Grohner Utkiek; Foto: Löffler 

Gottesdienst in Knoops Park; Foto: Löffler 

Blick von der Bühne beim Festival mari-
tim; Foto: Thorsten Kropp 
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Wechsel auf dem Friedhof 

Seit 2003 hat Ingo Klose als Friedhofs-
gärtner den Grohner Friedhof gepflegt und 
gestaltet und er hat aus 
ihm eine grüne Oase in 
einer zunehmend urba-
ner werdenden Umge-
bung gemacht. Viele 
Angehörige in Trauersi-
tuationen hat er freund-
lich und ruhig beim Aus-
suchen eines Grabes 
begleitet. Hatte jemand 
eine Frage, welche Pfle-
ge eine Pflanze auf dem 
Grab (oder zu Hause im 
Garten) benötigt, konnte 
er immer kompetent wei-
ter helfen. Er hat ebenso 
dafür gesorgt, dass Ur-
nengräber gegraben waren wie sich Ge-
danken darüber gemacht, wo ein neues 
Gemeinschaftsgrabfeld 
entstehen könnte. Un-
zählige Quadratmeter 
Rasen hat er gemäht, 
hat dafür gesorgt, dass 
Bäume neu oder nach-
gepflanzt werden und 
sich im Herbst um das 
Laub gekümmert. Und 
noch vieles mehr.  

Aber vor allem: er hat 
dabei den Friedhof im-
mer als natürlichen Le-
bensraum für Pflanzen 
und Tiere begriffen und 
dafür gesorgt, dass sie 
nicht vertrieben oder 
eingeengt wurden, sondern zu ihrem 

Recht kamen. Da wurde das Laub nicht 
entfernt, sondern untern den Büschen 

gesammelt als Winter-
quartier für so manches 
Tier. Baumstämme blie-
ben stehen als Zuhause 
für Insekten. Und auf 
den nicht genutzten Flä-
chen entstanden Blu-
menwiesen.  

Nun ist es Zeit, Ingo 
Klose „Tschüss“ zu sa-
gen, denn er hat sich 
eine neue berufliche 
Herausforderung ge-
sucht und verlässt die 
Gemeinde und den 
Friedhof im Juni.  

Vielen, vielen Dank, lieber Ingo, für all 
Dein Engagement auf dem Friedhof und 

so manches Mal auch 
bei Festen und Aktivitä-
ten der Gemeinde! Vie-
len Dank, dass Du uns 
für die Natur auf dem 
Friedhof sensibilisiert 
hast und für die vielen 
Ideen, die Du einge-
bracht und umgesetzt 
hast!  

Wir wünschen Dir alles 
Gute und Gottes Segen 
für Deine neuen Aufga-
ben! 

Horst Schumacher 
(Friedhofsbeauftragter) 
Pastorin Frauke Löffler 

(für den Kirchenvorstand) 

Gänseblümchen statt Schotterweg 

Ingo Klose auf dem Friedhof 
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Der Kirchentag, 
das Parlament der 
Bremischen Evan-
gelischen Kir-
che, hat auf seiner 
Sitzung am 28. 
März Bernd 
Kuschnerus. 56 
Jahre, zum neuen 
Schriftführer und 

damit zum höchsten theologischen Reprä-
sentanten der Bremischen Evangelischen 
Kirche  gewählt. Er erhielt 124 von 129 
Stimmen und wird die Nachfolge von Ren-
ke Brahms antreten. Er nahm ein bibli-
sches Zitat aus der morgendlichen An-
dacht auf und formulierte für seine zukünf-
tige Arbeit "Die Hand an den Pflug legen, 
das wollen wir jetzt machen." Gemeinsam 
nachdenken, Teamwork und Delegation 
spielen für Bernd Kuschnerus eine große 
Rolle: “Ich möchte andere Kompetenzen 
mit einbeziehen.”. Aktives und schöpferi-
sches, kooperatives und entdeckendes 
Lernen und Arbeiten faszinieren ihn. “Das 
ist in Zeiten der Veränderung wichtig für 
die Organisations- und Personalentwick-
lung. Ergebnisse müssen geteilt werden, 
damit sie tragfähig sind.” Die BEK muss 
sich nach Ansicht von Bernd Kuschnerus 
vor allem der Frage stellen, wie sie auf 
Menschen zugeht, die am Glauben inte-
ressiert, aber keine Kirchenmitglieder 
sind. “Wir müssen Kirchenferne stärker in 
den Blick nehmen, aber nicht nur als Kir-
chensteuerzahler.” Dafür müssten sich 
auch Sprache verändern, Angebote offe-
ner werden und neue Ausdrucksformen 
erprobt werden. Die Verbindung von Ge-
meindearbeit und Diakonie will er durch 
gemeinsame Projekte stärken.  

Außerdem wurde 
die amtierende 
Präsidentin Edda 
Bosse (65) 
mit 125 von 129 
gültigen Stimmen 
wiedergewählt. 
Sie zitierte nach 
ihrer Wahl als ein 
Motto für die vor 
ihr liegende Amts-
zeit ein Wort des bekannten Theologen 
Karl Barth: "Das Evangelium beginnt mit 
Freuden nicht mit Furcht." 

Am 14. Juni 2019 um 17 Uhr wird die 
neue Kirchenleitung dann mit einem Fest-
gottesdienst in der Kirche Unser Lieben 
Frauen in ihr Amt eingeführt.  

Text und Fotos: Amt für Öffentlichkeitsarbeit der BEK 

Bernd Kuschnerus wird neuer Schriftführer in der BEK 

 7 

 

Regelmäßige Musiktermine 
         

Dienstags 16:30 Uhr Posaunenchor für Kinder + Jugendliche 
    Gemeindesaal Grohn 
    Leitung: Rüdiger Hille 

  18:15 Uhr Kirchenchor  
    Begegnungsstätte St. Magni 
    Leitung: Karl Unrasch 

  20:00 Uhr Kammerorchester 
    Kirche St. Magni     

Mittwochs 19:15 Uhr 12+ Jugendchor cantus iuvenis 
    Gemeindesaal Grohn 
    Leitung: Jürgen Blendermann    

  18:00 Uhr Blockflötenensemble 
    Kaminsaal St. Magni 
    Leitung: Ursula Huhs 

   20:00 Uhr 16+ junge kantorei 
    Gemeindesaal Grohn  
    Leitung: Jürgen Blendermann 

Donnerstags 16:00 Uhr 5+ Kinderchor cantus fidium 
    Kaminsaal St. Magni 
    Leitung: Jürgen Blendermann 
 
  17:00 Uhr 10+ Theater- & Musicalgruppe 
    Kaminsaal St. Magni 
    Leitung: Jürgen Blendermann 
 
  19:30 Uhr Brundorfer Posaunenchor 
    Gemeindehaus Löhnhorst 
    Leitung: Axel Gervers 

  20:00 Uhr 60+ Chor für die ältere Generation 
    1. & 3. Donnerstag im Monat 
    Gemeindesaal Grohn 
    Leitung: Jürgen Blendermann 
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Vor einigen Wochen haben wir den 
Wunsch einiger Eltern aufgegriffen und 
bieten  nun ca. 2 Mal im Monat ein Eltern-
café an. 

Im häufig turbulenten Alltag fehlt leider oft 
die Zeit für einen gemütlichen Plausch in 
netter Runde. Doch gerade dieser Aus-
tausch über Alltägliches und das Mitei-
nander geben ja auch wieder Kraft im All-
tag zu bestehen.  

Bereits das erste Treffen war gut besucht 
und nach und nach kommen immer mehr 
Mütter aus der Krippe und dem Kindergar-
ten mit ihren Kindern und nutzen diese lo-
ckere Runde für schöne Gespräche. 
Dann wuselt es ziemlich im Gemeinde-
haus, denn die Bücherei des Kindergar-
tens und der Bewegungsraum sind für die 
Kinder in dieser Zeit geöffnet und der 
blaue Raum lädt zum Kaffee oder Tee 
trinken ein. 

Wir freuen uns sehr, dass dieses Angebot 
so gut angenommen wird und freuen uns 
über jeden, den wir in unserem Café be-
grüßen können. 

 
Das nächste Elterncafé findet am Diens-
tag 04.06.19 in der Zeit von 14:00 – 16:00 
Uhr statt, bis zu den Sommerferien folgen 
noch zwei weitere Termine am 18.06. und 
02.07.19.  

Wenn Sie jetzt auch Lust bekommen ha-
ben, an einem dieser Treffen teilzuneh-
men, sind Sie herzlich willkommen! 

 

Das Team der Kindertagesstätte  
St. Magni und 

Carola Schmidt 

Ordentlich was los im Gemeindehaus! 
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Ohne die Mithilfe der Eltern, die etwas für 
die leckeren Frühstücksvarianten spen-
den, könnten diese Angebote nicht umge-
setzt werden.  

Dafür einen herzlichen Dank.               

Martina Kühnhardt 

Ein gesundes Frühstück ist ein guter Start 
in den Tag. Um Kinder, abseits von Nutel-
la auf Weißbrot, Quetschies mit viel Zu-
cker, Fruchtzwergen und allerlei anderen 
Produkten "speziell" für Kinder , auch für 
gesunde Alternativen zu begeistern, gibt 
es jeden Donnerstag im Kindergarten ein 
Müsli Büfett.  

Die Auswahl ist groß…da ist für jeden 
etwas dabei. Verschiedene Haferflocken, 
Nüsse, Cranberries, Rosinen, Kokosflo-
cken, Naturjoghurt, klein geschnittenes 
Obst und vieles mehr. Selbst bei den jün-
geren Kindern in der Krippe macht das 
gesunde Frühstück nicht halt….einmal in 
der Woche wird dort Brot gebacken.  

Gesundes Frühstück 

Fotos: W. Gereke-Stroka 
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Hackfeldsche Villa (hinter der Kirche St. Magni) 

 
Kinder (16-18 Jahre) Sippe Chimäre  montags    17 30 - 19:00 Uhr 
Leitung: Peer Horn  

Kinder (12-13 Jahre) Sippe Puck   montags    16:30 - 18:00 Uhr 
Leitung: Ann-Katrin Schlott  

Kinder (ab 6 Jahren) Meute    dienstags   16:30 - 18:00 Uhr 
Leitung: Jessica Hoffmann + Arne Martin 

Kinder (12-14 Jahre) Sippe Auguana  mittwochs  17:30 - 19:00 Uhr 
Leitung: Marian Zeynalov 

Kinder (11-13 Jahre) Sippe Nöck   freitags       18:30 - 20:00 Uhr 
Leitung: Sebastian Menzfeldowski + Jan Detjen 

Jugendliche (ab 18 Jahren)     montags     18:30 - 20.00 Uhr 
Sippen Walküren + Phönix     (ungerade Wochen) 
Leitung: Arne Martin     donnerstags 18:30 - 20:00 Uhr 
       (gerade Wochen) 

 

 
Kontakt: Arne Martin  0162 21 98 083 

Dorfgemeinschaftshaus Brundorf  (Ahrnkenstraße) 
Di./Mi./Do.   9:00-12:00 Uhr ab 2 J.: Fr. Baumgart (Tel. 0421 65 94 73 44) 

Spielkreis 

Regelmäßige Pfadfindergruppen  
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Seit dem März sind einige unserer Ehren-
amtlichen bei einem Gruppenleiterkurs. 
Damit sich die Gruppe noch besser ken-
nenlernt, ging es auf eine Wandertour 
(Fahrt). 

Los ging es am 03. Mai um 17:00 am 
Hauptbahnhof Bremen, von dort aus ging 
es dann mit dem Zug nach Syke, um 
dann in den Bus zu steigen. Aus dem Bus 
ausgestiegen, ging es dann endlich richtig 
los. Trotz anstrengendem Tag hatten wir 
ein ziemlich gutes Tempo drauf und er-
reichten zum Glück noch vor der Dämme-
rung unseren Lagerplatz. Auf dem Weg 
dorthin wurde natürlich geredet, gelacht 
und ein bisschen gesungen. Am Lager-
platz haben wir sofort die Tarps aufge-
spannt, Feuerholz gesucht und eine Gru-
be für Feuer gebuddelt. 

Als Essen gab es  Nudeln mit Soße. Die 
waren zwar absolut nicht lecker, aber wir 
waren glücklich, dass es überhaupt etwas 
Warmes zu essen gab. Um den Tag aus-
klingen zu lassen, fingen wir dann an zu 
singen, um danach schlafen gehen zu 
können.  

Am nächsten Morgen wachten wir auf und 
erblickten mit Freude das Jacob uns allen 
Cappu (Cappuccino) gemacht hat, ein 
wunderschöner Morgen, warmer Cappu 
im Schlafsack und wunderschöne Natur.  

Nach dem Cappu, aßen wir und liefen los, 
durch einen Wald über Straßen und quer 
durch Felder. Nachdem wir komplett 
durchnässt in den Himmel blickten und 
sahen, dass da eine erneute Schlechtwet-
terfront ankam, machten wir kurzerhand 
Pause und warteten ab. Während der 

Sippenführerfahrt  

Meutenaktion 

Pause wurden wir zwar von einem Hagel-
schauer eingeholt, aber das machte uns 
nichts, wir blieben munter und motiviert. 
Im Anschluss liefen wir bis zu einer klei-
nen Hütte und einem kleinen See weiter, 
dort konnten wir dann Feuer und somit 
auch Cappu machen. Nach dieser Tasse 
Cappu ging es durch einen weiteren, stär-
keren Hagelschauer bis zur Hütte. 

Dort war der Tag aber noch nicht ganz zu 
Ende, somit machten wir Feuer, sangen 
und lachten, erkundeten die Umgebung 
und aßen. Zu essen gab es wieder die 
Nudeln mit Soße und Brot.  

Im Anschluss sind wir dann schon schla-
fen gegangen, auch wenn es noch hell 
draußen war. 

Am nächsten Morgen mussten wir leider 
feststellen, dass wir fast kein Brot mehr 
hatten, und somit sind wir dann den letz-
ten Kilometer mit hungrigen Mägen gelau-
fen. Nach dem letzten  Kilometer stiegen 
wir in den Bus und fuhren zum Bahnhof 
Syke und dann nach Bremen, um uns dort 
zu verabschieden 

Diese Fahrt war sehr lustig und aufre-
gend .                      
            Finn Westphal 

Am Samstag den 16.03.2019 um 15:00 
startete die Wölflingsaktion. Es ging damit 
los, dass wir uns mit einem Wolfsgeheule 
begrüßt haben, um dann in die Villa zu 
gehen und unsere Schlafplätze einzurich-
ten. Im Anschluss haben wir eine Men-
schenkette gemalt und aufgehängt. Wäh-
rend die Menschenkette aufgehängt wur-
de, haben unsere Wölflinge angefangen, 
Kokosnussketten zu basteln. Nachdem 
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Am 23. August ist der nächste Jugendgot-
tesdienst, um 18.00 Uhr, in der Holzkirche 
Schönebeck 

Diakon Arne Martin 

Jugendgottesdienst 

die Ersten mit dem Schleifen und Feilen 
fertig waren, wurde in die Anhänger ein 
Loch gebohrt, um einen Faden hindurch 
zu stecken. Dieser Faden wurde dann 
zusammen geknotet und fertig war die 
Kette. 

Nach mehreren Spielen draußen, sowie 
auch drinnen, gab es lecker Essen. Le-
ckeres vom Grill: Fleisch, Würstchen so-
wie Grillkäse mit Mais, Paprika und Zwie-
beln, dazu gab es tollen Nudelsalat. 

Nach dem Essen ging es dann mit Fa-
ckeln und im Schweigemarsch zur Rats-
versammlung, um da den Namen der 
Meute zu bestimmen. Es wurden zwei 
Namen vorgeschlagen: Kobold und Kla-
bautermann. Durch eine Abstimmung 
heißt die Meute von nun an Kobold. Nach 
der Abstimmung und der Kundgebung 
des Namens, gab es zur Feier  Wolfsge-
heule. 

Nach der Ratsversammlung ging es dann 
mit den Fackeln und einem weiteren 
Schweigemarsch zurück in die Villa. 

In der Villa angekommen, haben sich alle 
umgezogen und sich zusammen in einen 
Kreis gesetzt, dann gab es Wolfsmilch 
sowie Wolfsblut, dazu wurde natürlich 
gequatscht und gegessen. 

Nachdem alle Zähne geputzt hatten und 
sich in die Schlafsäcke gelegt hatten, gab 
es eine Gutenachtgeschichte  über 
Swabidoo. Am Ende der Geschichte wur-
de noch als Zeichen der Zuneigung kleine 
Pelze verteilt. 

Nach der Geschichte sind alle einge-
schlafen und haben sich ausgeruht. 

Am nächsten Morgen hieß es schon um 
08:00 Essen, es gab lecker Brötchen und 

Ball der Stars 

Am 14.09.2019 ist der nächste Ball der 
Ehrenamtlichen. Anmeldung bei Arne. 

Diakon Arne Martin 

Meute 

Müsli. Alle waren ausgeschlafen und mo-
tiviert. Als alle aufgegessen haben, hieß 
es: Tasche packen. Dies geschah schnel-
ler als gedacht und somit hatten wir noch 
Zeit für ein paar Runden Werwolf. Um 
10:00 gingen wir dann in den Gottes-
dienst. 

Im Anschluss haben wir noch ein biss-
chen draußen gespielt, um dann kurz vor 
12:00 unsere Sachen zu holen und ein 
Wolfsgeheul zu heulen. Um 12:00 wurden 
dann alle Wölflinge abgeholt und sind 
nach Hause gefahren. 

Meiner Meinung nach war das eine echt 
tolle und spannende Aktion. Wir hatten 
sehr viel Spaß miteinander. Herzliche 
Gratulation an die Meute für den passen-
den Namen Kobold ! 

Finn Westphal  

Unsere Pfadfindermeute trifft sich in den 
Sommermonaten an der Hütte. Bitte bei 
Interesse kurz melden bei Arne Martin- 
0162-21 98 083 

Diakon Arne Martin 
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Die Begegnungsstätte wird gefördert durch die Freie Hansestadt Bremen. 

Begegnungen, begegnen, was für schö-
ne, einladende Worte. Wenn Sie das 
nächste Mal in die Begegnungsstätte 
kommen, kann es sehr gut sein, dass 
Ihnen ein fremdes Ge-
sicht begegnet. Das 
werde ich sein, „die 
Neue“, und ich bin sehr 
gespannt auf die Begeg-
nungen mit Ihnen. Das 
Haus, die schöne Villa, 
und einige Details habe 
ich schon kennenlernen 
dürfen: Frau Langhof, 
die nun ihren wohlver-
dienten Ruhestand ge-
nießt, hat mir Einblick in 
ihre umfangreiche Arbeit 
gewährt, wofür ich sehr 
dankbar bin, und auch 
der Beirat der Begeg-
nungsstätte hat mich in 
seiner Runde begrüßt. 
Nun hoffe ich, dass es nicht allzu lange 
dauern wird, bis ich weiß, wie der Hase 
läuft… Glücklicherweise kann ich mich auf 
Frau Schmidt als Konstante des Hauses 
verlassen, und ich freue mich, wenn auch 
die vielen ehrenamtlichen Männer und 
Frauen dem Haus weiterhin verbunden 
bleiben. 

Vielleicht möchten Sie nun wissen, was 
die neue Leiterin der Begegnungsstätte 
mitbringt. Ich bin Religionswissenschaftle-
rin und habe eine pädagogische Ausbil-
dung, war mehrere Jahre Stadtteilmana-
gerin in Gröpelingen und habe die Ge-

Liebe Freundinnen und Freunde der  
Seniorenbegegnungsstätte St. Magnus! 

schäftsstelle der Evangelischen Frauen in 
Bremen e. V. mit aufgebaut. Seit über 20 
Jahren bin ich Dozentin beim Evangeli-
schen Bildungswerk und darüber hinaus 

freiberuflich im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit tä-
tig. Meine Erfahrungen 
in diesen Bereichen sol-
len nun der Begeg-
nungsstätte zugutekom-
men.  

Mit großem Interesse 
habe ich die Programme 
der letzten Jahre gele-
sen und vieles von dem 
kennengelernt, was 
Ihnen Spaß macht, was 
Sie immer wieder in die 
Begegnungsstätte zieht, 
um hier Ihre Zeit zu ver-
bringen. Kulturelle Bil-
dung, Ausflüge, Gesellig-

keit und Sport sind nur einige der inhaltli-
chen Schwerpunkte. Ich freue mich da-
rauf, mit Ihnen gemeinsam die Zukunft 
der Begegnungsstätte zu gestalten. Dafür 
lohnt sich als erstes ein Blick in die Ver-
gangenheit: Am 1. Dezember dieses Jah-
res wird es 50 Jahre her sein, dass die 
Begegnungsstätte St. Magnus gegründet 
wurde – ein Grund zum Feiern allemal. 
Lassen Sie uns gemeinsam Rückschau 
halten, wie alles begann, um auf diesem 
Fundament aufzubauen. 

Ich grüße Sie herzlich 

Antje Büsing 

Foto: und Text: Antje Büsing 
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Do.,6.6., Kleine Kul –Touren: 

Fischerhude Buthmanns Hof)  
Fischerhuder Malerinnen und 

Künstlerinnen aus Nidden.  

16 Künstlerinnen lebten in den letzten 100 
Jahren in Fischerhude und schufen dort 
ihre Werke. Die meisten von Ihnen blie-
ben unbekannt und standen im Schatten 
ihrer männlichen Kollegen. Die Ausstel-
lung soll an sie erinnern.  
Abfahrt: 14:00 Uhr ab Kirche St. Magni. 
Rückkehr: ca.18:00 Uhr Kosten für Bus-
fahrt, Eintritt und Führung: 20,-€.  
Fr., 7.6. 9:00 Uhr Gemeinsames 

Frühstück (Büffet) mit der neuen 
BGST Leiterin Antje Büsing Kosten 6,- €. 
Do.,13.6.15:00 Uhr Kaffeenachmittag 

mit der neuen Leiterin.  
Antje Büsing stellt sich vor.  
Sa., 15.6.14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Reparaturcafé.  
Do.,20.6.15:00 Uhr  

Geburtstagsnachfeier für alle, die nach 
dem 21. Februar 2019 Geburtstag hatten. 
Musikalisch wird uns Martin Eilers mit 
Gitarre, Akkordeon und Gesang beglei-
ten. Zu dieser Veranstaltung sind Gäste 
herzlich willkommen. Die 
"Geburtstagskinder" werden besonders 
geehrt, aber teilnehmen darf jeder der 
Lust hat.  
Kosten für Kaffee und Kuchen: 4,-€.  
Do., 27.6.15.00 Uhr Herrenrunde  

mit aktuellen Gesprächen.  
Fr., 28.6. 12.00 Uhr Gemeinsames  

Mittagessen in einem Lokal.   
 

Veranstaltungen 
(Anmeldung nur in der BGST Tel. 621601) 

So., 30.6.15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

Offener Kaffeenachmittag  

für Jedermann. Kosten für Kaffee  
und Kuchen 4,- €.  
Do.,4.7.Kleine Kul –Touren: MARC, 

MACKE, NOLDE. Meisterwerke der 

Sammlung Ziegler (Kunsthalle Em-
den). Die Sammlung Ziegler gehört zu 
den wichtigsten Sammlungen des Expres-
sionismus und der Klassischen Moderne 
in Deutschland, vertreten sind u.a. Künst-
ler wie Macke, Marc, Mueller, Nolde, 
Schmidt-Rottluff und Feininger.  
Abfahrt: 12:45 Uhr ab Kirche St. Magni. 
Rückkehr: ca.19:30 Uhr. Kosten für  
Busfahrt, Eintritt und Führung: 35,- € .  

Vom 8. Juli bis 5. August bleibt die 

BGST für alle Gruppen geschlossen.

(der gesellige Montagskreis trifft sich  
wieder ab 22. Juli.  

Die Kartenspieler treffen sich auch in den 
Ferien jeden Dienstag)  

Die Anfangszeiten nach der Sommer-

pause werden in den einzelnen  

Gruppen abgesprochen.  

Sa., 10.8.14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Reparaturcafé.  
So., 18.8.15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

Offener Kaffeenachmittag für  
Jedermann Kosten für Kaffee  
und Kuchen 4,- €.  
Do., 29.8. 15:00 Uhr Herrenrunde  

mit aktuellen Gesprächen. 
Fr., 30.8. 12.00 Uhr Gemeinsames  

Mittagessen in einem Lokal. 
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Anmeldung für alle Veranstaltungen in der BGST in  
St. Magnus, „Alte Villa“, Unter den Linden 24.  
Tel. 62 16 01. Im Gemeindebüro werden keine  

An- und Abmeldungen angenommen!!! 
Bei Anmeldungen auf dem Anrufbeantworter erfolgt nur ein Rückruf, wenn 

sich etwas an dem Programm ändert. 

Sprechstunden und Beratung in der BGST: 
Montag:       14:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag:     09:00 – 10:30 Uhr 
Freitag:        10:00 – 12:00 Uhr 

Regelmäßige Gruppen 

Montag: 

Gymnastik I    09:00 –  10:00 Uhr 
Gymnastik II    10:00 –  11:00 Uhr 
Gymnastik III    11:00 –  12:00 Uhr  
Aquarellmalen    10:00 –  13:00 Uhr 
Der gesellige Montagskreis   15:00 Uhr 
Dienstag: 

Rückengymnastik I   09:00 –  10:30 Uhr 
Rückengymnastik II   10:45 –  11:45 Uhr  
Sitzgymnastik    09:30 –  10:15 Uhr 
Englischkonversationskreis  10:30 –  12:00 Uhr 
Skat, Rommé, Canasta, Doppelkopf 15:00 –  18:00 Uhr 
Chor      18:15 Uhr 
Mittwoch: 

Yoga I     09:00  –  10:30 Uhr 
Yoga II     10:45  –  12:15 Uhr 
Gedächtnistraining I   09:15  –  10:30 Uhr 
Gedächtnistraining II   10:45  – 12:15 Uhr 
Spanisch Anfänger   15:00  – 16:00 Uhr 
Spanisch    17:00  –  18:30 Uhr 
Donnerstag:  

Tanzen im Sitzen    10:30 –  11:30 Uhr 
Englisch     09:30 –  11:00 Uhr 
Freitag: 
Seniorentanz    10:00 –  11:30 Uhr 
„Offener Treff“ in der Veranda  10:00 –  12:00 Uhr 
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Gottesdienste in den Seniorenheimen 
 

Haus St. Ilsabeen  Haus Blumenkamp  Haus Fichtenhof 
Donnerstag 16:00 Uhr  Mittwoch 10:30 Uhr  Mittwoch 16:15 Uhr 

13.06. C. Hoffmann  12.06. C. Hoffmann  12.06. C. Hoffmann 

04.07. A. Krebber  10.07. A. Krebber  03.07. A. Krebber 

22.08. 15:00 Uhr C. Hoffmann 07.08. 16:00 Uhr A. Krebber 14.08. C. Hoffmann 

Jeweils am 

Sonnabend, 17. August 2019 

um 9:00 Uhr 

in Löhnhorst, in St. Magnus und in der 
Gemeinde „Heilige Familie“ in Grohn. Der 
zuletzt genannte wird ein Gottesdienst in 
ökumenischer Gemeinschaft sein. 

Pastorin Christiane Hoffmann 

Bald ist es wieder soweit, dann heißt es 
für viele Kindergartenkinder: „Auf geht`s 
wir geh`n zur Schule“. Um den Start für 
die Jungen und Mädchen leichter zu 
machen und ihnen zu versichern, dass 
Gott sie auf ihren Wegen begleiten wird, 
laden wir zu folgenden Einschulungsgot-
tesdiensten innerhalb unserer Kooperati-
on ein: 

Kooperation feiern. Lassen Sie sich herz-
lich dazu einladen. 

Auf folgende „Besuche“ können Sie sich 
freuen: 

Sonntag, 7. Juli um 10:00 Uhr in  

St. Magnus 

Sonntag, 14. Juli um 10:00 Uhr in  

Grohn 

Sonntag, 21. Juli um 11:15 Uhr in 

Schönebeck  

Sonntag, 28. Juli um 10:00 Uhr in  

Löhnhorst 

Pastorin Christiane Hoffmann 

Sommerkirche „Besuche in der Bibel“ 

Nicht nur heute, sondern auch schon zu 
biblischen Zeiten freuten sich Menschen, 
wenn sie Besuch bekamen und sich aus-
tauschen konnten. Schlagen Sie die Bibel 
auf, so können sie davon einige Berichte 
darüber lesen. Oftmals haben die dort 
erwähnten Besucher einen göttlichen 
Auftrag. So wurde Sara, die Frau von 
Abraham von Engeln besucht, genauso 
wie Maria, die Mutter Jesu oder Elisabeth, 
die einst Johannes auf die Welt brachte. 
Zachäus hatte Jesus selbst zu Gast, ge-
nauso wie die Schwestern Martha und 
Maria. Um solche oder ähnliche Besuche 
geht es in den Gottesdiensten, die wir im 
Rahmen der Sommerkirche in unserer 

Einschulungsgottesdienste 
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(Die Uhrzeiten werden nur vermerkt, falls sie von der Regelzeit abweichen) 

Datum  
St. Magnus 

10:00 Uhr 
Schönebeck 
11:15 Uhr  

02.06. Exaudi Hoffmann  

09.06. Pfingstsonntag   

10.06. Pfingstmontag  Krebber 

16.06. Trinitatis   

23.06. 1. So. n. Trinitatis  Herr 

29.06.    

30.06. 2. So. n. Trinitatis Krebber  
15:00 Uhr Kindergartenabschluss 
                  Hoffmann 

 

03.07.    

07.07. 3. So. n. Trinitatis Sommerkirche 
Krebber 

 

14.07. 4. So. n. Trinitatis   

21.07. 5. So. n. Trinitatis  Sommerkirche 
Hoffmann 

28.07. 6. So. n. Trinitatis   

04.08. 7. So. n. Trinitatis   

11.08. 8. So. n. Trinitatis Krebber  

17.08.  09:00 Uhr Einschulungs- 
Gottesdienst 
Krebber 

 

18.08. 9. So. n. Trinitatis   

23.08   18:00 Uhr Jugendgot
Diakon Martin 

25.08. 10. So. n. Trinitatis  Hoffmann 

01.09. 11. So. n. Trinitatis Hoffmann   

10:15 Uhr Gottesdienst in Knoo

10:00 Uhr Gottesdienst zum Festival m

Orgelfahrt zu versc
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Dorfbezirk Löhnhorst 
10:00 Uhr   

Grohn 
10:00 Uhr  

  

Gottesdienst im Park 

Hoffmann u. Krebber 

11:00 Uhr Gottesdienst 
 am Utkiek in Grohn 
 Löffler  und Dallas 

  

  

Herr Löffler  

Kindergartenabschluss 
Hoffmann 

 

  

 19:00 Uhr Gottesdienst zu Beginn 
der Ferien 
Löffler 

  

 Sommerkirche  
Löffler 

  

Sommerkirche 
Löffler 

 

  

 Prädikant Holger Bischoff 

09:00 Uhr Einschulungs-
gottesdienst 
Hoffmann 

09:00 Uhr Einschulungs- 
gottesdienst „Heilige Familie“ 

  

ndgottesdienst   

Hoffmann Löffler  
12:00 Uhr  Löffler 

  

Erklärung der Symbole:              = Abendmahl   = Taufe 

 Knoops Park, Pastorenteam 

tival maritim im Stadtgarten, Pastorenteam 

 verschiedenen Kirchen, siehe S. 25 
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Vielen von Ihnen ist mein Gesicht viel-
leicht nicht mehr präsent… 
…deshalb noch ein kleines Foto von mir. 

Seit August 2009 habe ich die Kita Ihrer 
Gemeinde in St. Magnus geleitet. Aus 
gesundheitlichen Gründen ist mein Ar-
beitsverhältnis zum 31.Mai 2019 aufgelöst 
und ich gehe in die 
vorzeitige Rente. Das 
ist kein einfacher 
Schritt für mich, da ich 
meine Arbeit immer 
sehr gerne ausgeübt 
habe. 

Seit Ende 2017 bin ich 
mittlerweile krankge-
schrieben und nicht 
mehr in der Kita. Die 
Hoffnung, dass sich 
meine Gesundheit wie-
der stabilisiert, habe ich 
bis zum Entschluss die 
Rente einzureichen 
nicht aufgegeben. Lei-
der ist das nicht einge-
troffen und deshalb 
möchte ich mich auf 
diesem Wege von Ihnen und euch verab-
schieden. 

Fast 10 Jahre lang habe ich in St. Magnus 
gearbeitet. In dieser Zeit gab es viele Ver-
änderungen in der Kita. Mittlerweile sind 
wir eine Ganztagskita, was bedeutet, dass 
die Kinder bis 16 Uhr bleiben können und 
wir haben zwei Krippengruppen. Diese 
Weiterentwicklung hat mir immer viel 
Freude bereitet. Mir war es stets ein An-
liegen, dass die Gemeinde und die Kita 
weiter zusammen wachsen, wobei ein 

Abschied von Christiane Neumann 

freundlicher und hilfsbereiter Umgang mir 
immer von sehr großer Bedeutung war. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an den 
Kirchenvorstand, der mir immer wieder 
sein Vertrauen geschenkt hat, an die El-
tern, die uns Ihre Kinder anvertraut haben 
und natürlich an „meine“ Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen, die 
unsere Kita und Krippe 
durch ihre gute Arbeit 
immer weiter voranbrin-
gen… 

…und Ihre tollen Kin-
der, die mir immer wie-
der durch ihre Unbe-
kümmertheit und Le-
bensfreude gezeigt 
haben, warum ich die-
sen Job so gerne ge-
macht habe! An Frau 
Kühnhardt aus Löhn-
horst als liebe Leitungs-
kollegin und an die Mit-
arbeiter und Mitarbeite-
rinnen der Gemeinde, 
mit denen ich viel Spaß 
hatte. Das Gemeinde-

büro möchte ich noch einmal extra erwäh-
nen: danke, dass ihr immer ein offenes 
Ohr hattet, auch wenn es mal nicht so gut 
lief und ich meinen Kummer bei euch 
„lassen“ durfte. 

Seien Sie und seit ihr alle ganz herzlich 
gegrüßt von mir 

 

Ihre/eure Christiane Neumann 
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Am 20. Oktober diesen Jahres feiern wir 
in der Kirchengemeinde St. Magni die 
erste Goldene Konfirmation in unserer 
Gemeinde und möchten gern all diejeni-
gen einladen, die in den entsprechenden 
Jahrgängen 1968 + 1969 konfirmiert wor-
den sind.  
Wer Konfirmandinnen und Konfirmanden 
von damals kennt, wer selbst konfirmiert 
wurde oder wer bei der Recherche mithel-
fen möchte, melde sich bitte in unserem 
Gemeindeservicebüro; Tel.: 0421 / 620 
6560. Wir freuen uns über jede Hilfe, über 
jeden Namen, und über jeden Konfirmier-
ten, den wir am 20. Oktober begrüßen 
können. 

Pastorin Christiane Hoffmann 

Goldene Konfirmation  

Menschen in ihrer Umgebung zu besu-
chen, mit Einsamen zu reden, Traurige 
zu trösten oder mit anderen ein munte-
res Gespräch zu führen, für diese wichti-
ge Aufgabe in unserer Gemeinde su-
chen wir Männer und Frauen, die Lust 
haben mitmachen. Was sie dafür brau-
chen? Spaß daran haben, mit anderen 
in Kontakt zu treten, neugierig sein, auf 
das was sie erwartet und mit Freude 
abwechslungsreiche Gespräche führen. 
Wer mehr Informationen möchte melde 
sich bitte bei Pastorin Christiane Hoff-
mann, Tel. 0421/ 63 96 473 

Pastorin Christiane Hoffmann 

Wir suchen 
„Mitmachende“  
für unseren  
Besuchsdienstkreis“ 

Abenteuer pur! 

So heißt es, wenn wir uns ins schwedi-
sche Värmland begeben und der wunder-
schönen Natur Skandinaviens mit Kanus 
begegnen wollen.  

Die Schönheit der Landschaft, die ruhigen 
Seen, die zahlreichen Sternschnuppen, 
die hellen Kometen werden uns genauso 
erwarten wie Lagerfeuer, Gitarrenklänge, 
und gute Gespräche über unseren Glau-
ben und Gott und die Welt, wenn es heißt: 
„Into the Wild“.  

Termin: 20.7.-27.7.2019; Kosten: 330€ 

Leitung: Pastor Achim Krebber, Merle 
Grünewald, Moritz Köster 

Ort: Schweden; Altersgruppe: ab 18 Jahre 

Anzahl: 18 Personen 

Anmeldungen bei  

Achim Krebber 

krebber@kirche-bremen.de 

Tel.: 0421/67303176 

Pastor Achim Krebber 

Kanutour in Schweden 
vom 20.7.-27.7.2019 
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Was wären wir ohne Sie, die ehrenamtli-
chen Männer und Frauen, die in unserer 
Kirchengemeinde mitarbeiten, die mitden-
ken, planen und organisieren, die uns ihre 
Zeit zur Verfügung stellen und die an-
sprechbar sind für die vielen Aufgaben, 
die es in einer Kirchengemeinde zu erledi-
gen gilt. Ob bauliche Maßnahmen oder 
musikalische Hochgenüsse, ob kulinari-
sche Leckerbissen oder das Finanzwe-
sen, ob Verwaltungsaufgaben oder Perso-
nalführung, ob Arbeit mit Senioren, Be-
suchsdienste oder die Beschäftigung mit 
Kindern und Jugendlichen…es gab und 
gibt viel zu tun. Also noch einmal die Fra-
ge: Was wären wir ohne Sie“? 

Um Ihnen allen einmal „Dankeschön“ zu 
sagen, laden wir sie herzlich ein zu unse-
rem „Ehrenamtsfest“ am  

Dienstag, 2. Juli um 18 Uhr 

im Gemeindehaus Löhnhorst 

Wir freuen uns auf Sie und grüßen Sie 
herzlich 

Ihre Pastorin Christiane Hoffmann 

Ehrenamtsfest 

Am Sonntag, dem 18. August findet eine 
Orgelfahrt mit Gottesdienst, gemeinsa-
mem Essen und der Präsentation von drei 
Orgeln statt. 
Wir fahren mit dem Bus von Eggestedt, 
Löhnhorst und St. Magnus zu den Kirchen 
in Ritterhude, St. Jürgen und Lilienthal. 
Um 10:00 Uhr nehmen wir am Gottes-
dienst in Ritterhude teil. Darauf folgen 
Orgelvorführungen an drei Orten mit Mit-
tagessen und Kaffee und Kuchen. 
In allen Kirchen befinden sich hochwertige 
Instrumente der Romantik. 

Anmeldung im Gemeindeservicebüro mit 
Zahlung der Gebühr von 25 EUR bitte bis 
zum 5. August.  
In der Gebühr sind sämtliche Kosten ent-
halten. Besondere Wünsche zum Essen 
(z.B. vegetarisch, vegan) bitte bei der 
Anmeldung benennen. 

Abfahrt: 
09:00 Uhr Eggestedt Bauer Asendorf 
09:07 Uhr Löhnhorst alte Sparkasse 
09:15 Uhr St. Magnus Kirche St. Magni 

Ankunft ca: 
18:45 Uhr St. Magnus Kirche St. Magni 
18:53 Uhr Löhnhorst alte Sparkasse 
19:00 Uhr Eggestedt Bauer Asendorf 

Kantor Jürgen Blendermann 

Orgelfahrt 

 Möge dein Weg dir freundlich entgegen kommen, 
möge der Wind dir den Rücken stärken. 
Möge die Sonne dein Gesicht erhellen 

und der Regen um dich her die Felder tränken. 
Und bis wir beide, du und ich, uns wiedersehen, 
möge Gott dich schützend in seiner Hand halten. 

Der Kirchenvorstand St. Magni wünscht Ihnen gesegnete Ferien! 
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Projektchor zum Gottesdienst in Knoops Park 

jeweils im Gemeindehaus St. Martini in 
Lesum, Hindenburgstraße 30.  

Herzliche Einladung! 

Anmeldungen bis 01.06.2019 an Kantor 
Felix Mende  

Tel.: 0421 / 17 52 98 82 

Mail: felix.mende@kirche-bremen.de´ 

Der ökumenische Gottesdienst am 16. 
Juni steht in diesem Jahr am Anfang der 
Burglesumer Kulturtage. Die Tage mit 
einem Lob aus der Tiefe zu eröffnen, mit 
gesungenen Liedern, mit Posaunenklän-
gen, mit alten und neuen Texten und dem 
Dank für das Leben – das ist doch was! 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern und 
Mitsingen! 

Pastor A. Krebber 

Im diesjährigen Gottesdienst in Knoops 
Park wird es um den 34. Psalm gehen. 

„Suche Frieden und jage ihm nach“ – die 
Jahreslosung für 2019 ist diesem Psalm 
entnommen. Doch das alte Lied enthält 
noch viel mehr und wie könnte man das 
besser ausdrücken, als mit gemeinsamem 
Gesang.  

Dazu wird ein kleiner Projektchor gegrün-
det, in 2 Proben erarbeiten wir unter der 
Leitung vom Lesumer Kantor Felix Mende 
alte und neue Lieder, die dann im Gottes-
dienst gemeinsam gesungen werden. 
(Keine Notenkenntnisse nötig.)  

Die Probentermine sind: 

Mi, 05.06.2019 von 19.00-20.00 Uhr und  

Mi, 12.06.2019 von 19.00-20.00 Uhr 

Meinungs- und Religionsfreiheit sind also 
ganz und gar nicht selbstverständlich. 
Umso wichtiger ist die Arbeit von Amnes-
ty International, umso dringender ist es 
alle Verfolgten, Benachteiligten und Ge-
quälten nicht zu vergessen, sondern sie 
Gott anzuvertrauen, auf seine Hilfe zu 
hoffen und für die Menschen in Not zu 
beten. Lassen Sie sich zu diesem Gottes-
dienst herzlich einladen. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit bei 
Kaffee und Tee sich über die Arbeit von 
Amnesty International zu informieren und 
mehr über die Schicksale der Leidenden 
zu erfahren. Dabei können auch Petiti-
onslisten für politische Gefangene unter-
schrieben werden. 

Pastorin Christiane Hoffmann 

Amnesty International  

beteiligt sich am Gottesdienst in der 

Schönebecker Kirche 

„Den Gefangenen Befreiung bringen –  
Amnesty International im Einsatz für die 
Menschenrechte!“ 

Unter dieser Überschrift feiern wir einen 
Gottesdienst am 8. September 2019 um 
11:15 Uhr in der Schönebecker Kirche. 

In diesem Gottesdienst werden wir von 
Schicksalen hören, die Menschen im Iran 
und anderswo erleiden müssen, nur weil 
sie eine nicht regierungskonforme  Mei-
nung vertreten oder weil sie ihren Glau-
ben mit Leben füllen wollen.  
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Herzlichen Dank! 

Herzlichen Dank an alle, die meinen Ein-
tritt in den Ruhestand begleitet haben. 
Den Pastoren Christiane Hoffmann und 
Achim Krebber für den schönen Gottes-

dienst; dem Chor und dem Flötenensem-
ble für die musikalische Begleitung. Die 
Kinder unseres Kindergartens, die den 
Einzug in die Kirche so schön besungen 
haben waren "Spitze". Der Überra-
schungschor unseres Montagskreises war 

für mich etwas ganz Besonderes und hat 
mich sehr angerührt. Für die Ausrichtung 
der Feier und über das großzügige Ge-
schenk des Kirchenvorstandes der Kir-

chengemeinde St. Magni habe ich mich 
sehr gefreut. Allen Rednern herzlichen 

Dank für die tollen Reden. Überwältigt war 
ich von den vielen Menschen, die dabei 
waren und mich mit unzählig vielen Ge-
schenken bedacht haben. Damit hatte ich 
gar nicht gerechnet. Ich sitze nun in ei-
nem Meer von Blumen und meine Ver-
pflegung ist für Wochen gesichert.  

Lesestoff für die nächsten Monate gibt es 
genug und um meine Balkonbepflanzung 

Fotos: F. Löffler + H. Christoffers 
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Regelmäßige Gruppen    (mit Ausnahme der Ferien) 

Montags 9-11 Uhr  Eine-Welt-Laden 

  20-22 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA + AL-Anon)  
    Kontakt über Inge Tel. 66 26 04 

Dienstags  20:00 Uhr  Schönebecker Gespräche (Holzkirche) 

an jedem 2. Dienstag im Monat 16:00 - 17:30 Uhr Lesekreis,  
Juli + August ist Sommerpause ab Sept. wie immer    
    (Fr. Schomerus, Tel. 62 508 85)  

Mittwochs 19:00 Uhr  Das Blaue Kreuz (Begegnungsstätte) 

Termine des Spielkreises und der Jugendarbeit finden Sie auf Seite 13. 

Aufzählen kann ich 
hier gar nicht alle 
denen ich danken 
möchte. Das werde 
ich aber in der 
nächsten Zeit noch 
persönlich tun. 
Dieser Abschied 
aus dem Berufsle-
ben wird mir noch 
lange in guter Erin-
nerung bleiben. 

Herzlichen Dank!! 

Ihre Frauke Langhof 

brauche ich mir keine Gedanken mehr zu 
machen. Ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung meiner Kollegin Frauke Schmidt und 
unseres Küsters Heiko Knickelbein wäre 
dieser Tag nicht so gelungen. 
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Bestattungen 

Taufen 
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Regelmäßige Gruppen (außer in den Ferien) 
Montags 19:00 Uhr Meditativer Tanz: 03.06.; 01.07.; 16.09. 
    Inge Ahring     

Dienstags 18:00 Uhr Jugendgruppe: 04.06., 18.06, 27.08 
    Pastorin Frauke Löffler 

Mittwochs 15:00 Uhr Frauenkreis: 29.05.; 12.06.; 21.08.; 04.09.   
    Pastorin Frauke Löffler 

   09:00 Uhr Frühstück in St. Michael: 19.06, 28.08. 
    Anmeldung im Gemeindeservicebüro bis zum Montag davor 

    Pastorin Frauke Löffler  

Donnerstags 10:00 Uhr Seniorengymnastik  
    Marion Specht 

  19:00 Uhr Männerclub: 06.06.; 27.06.; 25.07.; 29.08.  
    K.-W. Busch 

Die regelmäßigen Musiktermine finden Sie auf Seite 7 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Pfingstsonntag, 9. Juni, am Grohner 
Utkiek (am Ende der Tidemannstraße), 
den wir gemeinsam mit den Gemeinden 
Altenesch, Lemwerder und Bardewisch 
feiern werden. Hoffentlich wird es wieder 
so schön sonnig wie bei den letzten Ma-
len, wenn wir uns dort unter dem großen 
Baum auf der grünen Wiese mit Blick auf 
die andere Weserseite getroffen haben.  

Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr. Im 
Anschluss laden wir ein zum gemeinsa-
men Picknick. Bringen Sie doch bitte et-
was zu essen mit, dass ggf. geteilt wer-
den kann. Für Kaffee und Tee sorgen wir. 
Aber wir freuen uns, wenn Sie selbst Be-
cher mitbringen, damit wir auf Plastik ver-
zichten können. 

Pfingsten 

Blick zur Weser bis Lemwerder. 

Auf der grünen Wiese im Sonnenschein. 
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Besuch in Bardewisch 

Nun ist es mittlerweile schon eine schöne 
Tradition geworden, dass sich die Frauen-
kreise der Gemeinde Altenesch, Lemwer-
der und Bardewisch und der Grohner Ge-
meinde gegenseitig besuchen.  

In diesem  Jahr machten wir uns an ei-
nem Mittwoch im Mai auf den Weg auf die 
andere Weserseite: einige mit Fahrrad 
und einige mit dem Auto. Aber dieses Mal 
ging es nicht nach Lemwerder, sondern 
nach Bardewisch, wo wir uns zunächst im 
Gemeindehaus zu Kaffee und Kuchen 
trafen und anschließend die frisch reno-
vierte Heilig-Kreuz-Kirche anschauten.   

Es war ein schönes Wiedersehen und ein 
spannender und leckerer Nachmittag!  

 

Mit Gottes Segen in die Ferien 

Nach Pfingsten geht es in schnellen 
Schritten auf die Sommerferien zu. Und 
dann feiern wir auch schon am letzten 
Schultag, Mittwoch, 3. Juli, um 19 Uhr 

den Gottesdienst zu Beginn der Ferien 
und verabschieden uns voneinander in 
die Ferien. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wollen 
wir wieder zusammen sitzen, grillen und 
den hoffentlich sommerlichen Abend ge-
nießen. Wir besorgen das Grillgut, Pom-
mes und Getränke und freuen uns Salat-
spenden. 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst zu 
Beginn der Ferien! 
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Alle Texte und Fotos auf den Seiten 33-36 soweit nicht anders vermerkt: F. Löffler 

Pilgern: aus dem Alltagstrott heraus kom-
men, neue Wege einschlagen, Schritt für 
Schritt den Boden unter die Füße neh-
men, zu sich kommen, im Schweigen sich 
ausrichten auf das, was mich trägt... Viel-
leicht haben Sie Lust, das einmal auszu-
probieren? 

Als offene Pilgergruppe der Christopho-
rusgemeinde aus Bremen-Aumund wer-
den wir im Juli von Ihnen in der St. Micha-
el-Kirche aus aufbrechen und laden Sie 
herzlich ein, ein Stück des Weges ge-
meinsam mit uns zu gehen.  

Für uns ist es die dritte Etappe in diesem 
Jahr. Wir pilgern von einer Kirche zur 
nächsten, starten immer dort, wo wir zu-

letzt geendet sind. So lernen wir nicht nur 
die schöne Gegend kennen, in der wir 
leben, sondern auch die unterschiedlichen 
Kirchen und Gemeinden. Am 20. Juli 

starten wir um 13 Uhr in Grohn. Wir be-
ginnen mit einer kurzen Andacht, unter-
wegs wird es geistliche Impulse und 
Schweigezeiten geben. In Grambke wer-
den wir zu einer kurzen Kirchenführung in 
der St.-Johannes-Kirche erwartet und 
lassen den Pilgerweg mit Gebet und Se-
gen ausklingen. Neue Mitpilgernde sind 
uns herzlich willkommen! 

Pastorin Jennifer Kauther,  
Ev. luth. Christophorusgemeinde  

Bremen-Aumund/Fähr  

Um unseren Gemeindemitgliedern zu-
künftig noch aktuellere Informationen bie-
ten zu können, gibt es nun mehrmals im 
Jahr einen Newsletter, der per Mail ver-
schickt wird. Er ist eine Ergänzung zum 
Gemeindebrief, der ja mittlerweile nur 
noch vier Mal im Jahr erscheint. Dort fin-
den Sie natürlich auch weiterhin alle wich-
tigen Informationen. 

Eine erste Ausgabe ist kurz vor Ostern 
versandt worden, eine zweite erscheint 
kurz vor Pfingsten.  

Wie bekommt man regelmäßig unseren 
neuen Newsletter? Durch die Anmeldung 
mit Ihrer E-Mail-Adresse erhalten Sie re-
gelmäßig den neuen Newsletter. Eine 
Mail an unser Gemeindebüro genügt: 

buero.grohn@kirche-bremen.de. da kön-
nen Sie ihn jederzeit wieder abmelden.  

Dazu erhalten Sie auch unsere Daten-
schutzbestimmungen. 

Wer hat Lust und Zeit, uns bei der Redak-
tion des Newsletters zu unterstützen? Wir 
suchen noch Mitstreiter und Mitstreiterin-
nen, die Spaß daran haben, Ideen einzu-
bringen und Texte zu verfassen und so 
den Newsletter zu bereichern. Wenn Sie 
das tun möchten, melden Sie sich gerne 
bei Pastorin Frauke Löffler.  

Newsletter - ein neues Angebot 

Herzliche Einladung zum Mitpilgern 
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Wie es jetzt wohl in unserem alten Ge-
meindehaus aussieht? Im März hatten die 
Frauen des Frauenkreises die Gelegen-
heit, sich dort einmal umzuschauen. Seit 
einem knappen Jahr befindet sich dort der 
Kindergarten der Caritas. 

Dort, wo sich der Frauenkreis jahrzehnte-
lang zum Kaffeetrinken getroffen hat, sind 
nun zwei großzügige Gruppenräume ent-
standen. Der gesamte Garten ist zum 
Spielplatz geworden.  

Die Toiletten sind am gleichen Ort geblie-
ben, allerdings hängen die Waschbecken 
nun deutlich niedriger. 

Da, wo früher Kinder im Spielkreis tobten, 
befindet sich nun ein Schlafraum mit ei-
nem Notausgang zur Fluchttreppe in den 
Garten. 

Und unterm Dach, wo eine Wohnung war, 
sind nun schöne und helle Räume für die 
MitarbeiterInnen entstanden. Was geblie-
ben ist, ist das Treppenhaus mit den stei-
len Treppen, aber nun gibt es auch einen 
Fahrstuhl. 

Im Mai kam dann die Gruppe der zukünfti-
gen Schulkinder hinüber in die Kirche. 
Vom Turm hatten sie einen ungewohnten 
Blick auf ihren Kindergarten. 

Wir freuen uns auf weiterhin gute Nach-
barschaft! 

Aus der Nachbarschaft - der Kindergarten 
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Bestattungen Taufen 
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Kirchenmusik 

Jürgen Blendermann  Kantor, Tel. 620 656 18  
    blendermann@kirche-bremen.de 
Wilfried Knübel   Organist, Tel. 66 79 90 
Axel Gevers    Posaunenchor Tel.  62 50 845 
Ursula Huhs    Blockflötenensemble Tel. 63 62 389 
 
 
Kindergärten 

St. Magnus:   Carola Schmidt Tel. 620 656 11; Fax 620 656 15 
Kindergarten + Krippe Kita.st-magni@kirche-bremen.de 
 
Löhnhorst:    Martina Kühnhardt Tel. 62 56 72; Fax 62 38 89  
Kindergarten + Krippe kita.loehnhorst@kirche-bremen.de 
 

 

Kinder- und Jugendarbeit 

Arne Martin    Diakon, Tel. 62065626, Handy 0162-2198083 
    arne.martin@kirche-bremen.de 
 

 
Begegnungsstätte 

Antje Büsing   Tel. 62 16 01, Fax 620 88 33,  
    bgst.st.magni@kirche-bremen.de 
 
 
Küster 

Heiko Knickelbein   (Grohn + St. Magnus) Tel. 0152 - 03 94 23 26 
Martina Neumann   (Löhnhorst) Tel. 04209 - 93 16 00  
 
 
Friedhofsgärtner   

     

Impressum: 

Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinden St. Michael Grohn und St. Magni 
Verantwortlich für den Inhalt: Pastorin F. Löffler, Pastorin C. Hoffmann. 
Redaktion: S. Ehrhardt, K. Duensing 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Gr. Oesingen   Auflage: 7700 Stück 
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Gemeindeservicebüro/Friedhofsverwaltung 

Unter den Linden 24, 28759 Bremen, Tel. 62 06 560, Fax 62 06 5620 
Siegrun Ehrhardt  buero.grohn@kirche-bremen.de 
Kornelia Duensing  sekretariat.st.magni@kirche-bremen.de 
Buchhaltung St. Magni buchhaltung.st.magni@kirche-bremen.de 
montags, dienstags, mittwochs und freitags:  9-12 Uhr 
donnerstags:      8-18 Uhr 
 

PastorInnen 

Achim Krebber (St. Magni, Gemeindebezirk I) 
Tel. 67 303 176, krebber@kirche-bremen.de 
 
Christiane Hoffmann (St. Magni, Gemeindebezirk II) 
Tel. 63 96 473, hoffmann@kirche–bremen.de 
 

Frauke Löffler (St. Michael Grohn) 
Tel. 59 65 777, loeffler@kirche-bremen.de 

Vorsitzende der Kirchenvorstände 

St. Michael Grohn 
1. Vors.: Pastorin Löffler, Tel. 59 65 777, loeffler@kirche-bremen.de 
2. Vors.: Herma Lange-Kroning, Tel. 62 60 60  
 
St. Magni 
1. Vors.: Verena Kattlus, Tel. 66 16 55, v.kattlus@nord-com.net 
2. Vors.: Pastor Krebber, Tel. 67 303 176, krebber@kirche-bremen.de 

Gemeinde St. Magni  
Gemeindezentrum mit Begegnungsstätte (Alte Villa), Kindergarten und Krippe 
Unter den Linden 24, 28759 Bremen 
Holzkirche Schönebeck, Feldberg 1 
Gemeindehaus Löhnhorst mit Kindergarten und Krippe, 
Hauptstraße 23, 28790 Schwanewede, Tel. 62 16 44 
 

Gemeinde St. Michael Grohn 

Kirche: Grohner Bergstraße 1, 28759 Bremen 
Friedhof: Steingutstraße, 28759 Bremen 
 

Spendenkonten bei der Sparkasse Bremen, SWIFT-BIC: SBREDE22XXX 
Gemeinde Grohn:   DE39 2905 0101 0005 0045 36 
Gemeinde St. Magni:  DE87 2905 0101 0007 0500 81 

Internetadresse:  

http://www.kirche-bremen.de/gemeinden/65_st_magni/65_st_magni.php 


